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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1861 Bieber : TSV Nieder-Ramstadt 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Munir bleibt gegen den TSV Nieder-Ramstadt ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TV 1861 Bieber ihr Heimspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd gegen den TSV Nieder-
Ramstadt. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Markus Bahn den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Munir / Roggenhofer beim 14:
12, 11:7, 11:8 mit Göttmann / Martin. Beim 3:0-Sieg gelang es Appel / Bahn die Gastspieler Hauke /
Merten in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Zeeshan Munir
und Thomas Hauke, die Zeeshan Munir letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Stefan
Appel gegen Hendrik Göttmann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Dann
ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin indes Mario Roggenhofer beim 3:0 mit Daniel Martin. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Markus Bahn und Linus Merten, bevor das 2:3 feststand. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Zeeshan
Munir das als ausgewogen eingestufte Match gegen Hendrik Göttmann und gewann in vier Sätzen.
Mit diesem Sieg verbesserte Munir seine Bilanz auf 11:3 in dieser Saison. Unzufrieden über seine 2:
3-Niederlage gegen Thomas Hauke war dagegen Stefan Appel, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 2:14 (Appel) und 3:7 (Hauke). Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linus Merten
wurden Mario Roggenhofer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Markus Bahn und Daniel Martin holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Recht kurzen Prozess machte dagegen Markus Bahn
beim 3:0 mit Daniel Martin. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Bahn nun bei einer
Saison-Bilanz von 4:4, während Martin nach diesem Einzel eine Statistik von 0:2 zu verbuchen hat.
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den TV 1861 Bieber beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1861 Bieber in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2024 gegen den TSV
Nieder-Ramstadt an. Für den TSV Nieder-Ramstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1861 Bieber am 03.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:13 geht.

 Statistik:
 TV 1861 Bieber

Doppel: Munir / Roggenhofer 1:0, Appel / Bahn 1:0 
Einzel: Z. Munir 2:0, S. Appel 0:2, M. Roggenhofer 1:1, M. Bahn 1:1 
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 TSV Nieder-Ramstadt
Doppel: Göttmann / Martin 0:1, Hauke / Merten 0:1 
Einzel: H. Göttmann 1:1, T. Hauke 1:1, L. Merten 2:0, D. Martin 0:2


